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Beschlussvorlage zur Behandlung in öffentlicher Sitzung 

Betreff 

Sportanlage Humboldtstraße, Platz 1 ( an Schule), Köln-Porz 
Generalsanierung Sportfreianlagen und Errichtung Gebäude 

Beschlussorgan 

Bezirksvertretung 7 (Porz) 

Gremium Datum 

 

Beschluss: 

Die Bezirksvertretung beauftragt die Verwaltung mit der Planung und Kostenermittlung für die Gene-
ralsanierung der Sportanlage Humboldtstraße, Platz 1. 
 
Die Sanierung umfasst den Bau eines Sanitär- und Umkleidegebäudes. Für die Pflegekolonne 7 
(Porz) des Sportamtes sollen zudem Aufenthalts-, Büro- und Arbeitsräume sowie eine Maschinen- 
und Gerätehalle mit Lagermöglichkeiten errichtet werden. Im Bereich der Außenanlagen soll die Ten-
nen-Laufbahn zurückgebaut und das Großspielfeld von einem Tennen- in einen Kunstrasenplatz 
umgebaut werden. Weiterhin ist eine Erneuerung der Entwässerungseinrichtungen, Erschließungs-
wege, Ballfangzäune, Barrieren, Zäune und weiterer Ausstattungsgegenstände geplant. Die Planung 
weiterer Sportflächen soll in Abstimmung mit den Nutzern erfolgen. Der vorhandene Parkplatz soll 
überarbeitet und bei Bedarf um weitere Stellplätze erweitert werden. 
 
Die Planung und Kostenermittlung wird durch Mitarbeiter des Sportamtes unter Beteiligung von Fach-
planern durchgeführt. 
 
Alternative: 
 
Die Planung und Kostenermittlung für die Generalsanierung der Sportanlage Humboldtstraße, Platz 1 
wird nicht durchgeführt. 
 

Sportausschuss 21.06.2018 

Bezirksvertretung 7 (Porz) 03.07.2018 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 Nein 

 Ja, investiv Investitionsauszahlungen   245.000 € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja 245.000  100 % 

 Ja, ergebniswirksam Aufwendungen für die Maßnahme        € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       

a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

c) bilanzielle Abschreibungen         € 

Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       

a) Erträge          € 

b) Erträge aus der Auflösung Sonderposten         € 

Einsparungen: ab Haushaltsjahr:       

a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

Beginn, Dauer        

 
 

Begründung: 

Die Sportanlage Humboldtstraße - Platz 1 wurde ca. 1957 errichtet. Sie verfügt über eine Kampfbahn 
Typ B mit innenliegendem Großspielfeld. Die Sportanlage ist im Grundbesitz der Stadt Köln und wird 
intensiv durch die angrenzenden Schulen und den Vereinssport (RSV Urbach, SpVg Porz) genutzt. 
Die Sportflächen, deren Entwässerung und Ausstattung sind in einem stark sanierungsbedürftigen 
Zustand. Die Trainingsbeleuchtungsanlage musste aus Verkehrssicherungsgründen im Jahr 2017 
außer Betrieb genommen werden. 
 
Vor dem Hintergrund des Gesamtzustandes der Sportanlage und aufgrund der bestehenden Nut-
zungsintensität, beabsichtigt die Verwaltung die Sportanlage zu sanieren und die Sportflächen mit 
Kunstrasen zu versehen. Dabei ist es auch erforderlich, die Entwässerung der Sportanlage und die 
an das Großspielfeld angrenzenden befestigten Wegeflächen neu zu errichten. Barrieren, Zäune und 
Ballfangzäune sollen errichtet werden. 
 
Die Ausführung der Fußballflächen in Kunststoffrasenbelag gemäß DIN 18035-7 ergibt sich aus der 
Notwendigkeit, die vorhandenen Außensportflächen möglichst intensiv, witterungsunabhängig und 
sportfunktionell zeitgemäß nutzen zu können. 
 
Neben dem Großspielfeld soll eine bedarfsgerechte Erweiterung des Sportangebotes in Abstimmung 
mit den Nutzern geplant werden. 
 
Im Rahmen des Förderprogrammes „NRW.BANK.Gute Schule 2020“ wurde die Generalsanierung der 
Sportanlage dem Amt für Schulentwicklung als Förderprojekt vorgeschlagen. Das Amt für Schulent-
wicklung hat die Förderung der Maßnahme zugesagt, sodass das Sportamt beabsichtigt, die Sanie-
rung zeitnah durchzuführen. 
 
Nach einer ersten groben Kostenschätzung belaufen sich die Brutto-Gesamtkosten, inkl. Nebenkos-
ten für die gesamte Maßnahme auf voraussichtlich ca. 2.700.000,- €. Die anteiligen Kosten für Vorun-
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tersuchungen und Planung werden auf 245.000,- € geschätzt. 
 
Die Finanzierung erfolgt über das Förderprogramm „NRW.BANK.Gute Schule 2020“. 
Es stehen investive Auszahlungsermächtigungen in Höhe von 245.000,- € im Teilfinanzplan 0801, 
Sportförderung, Zeile 08, Auszahlung für Baumaßnahmen (Finanzstelle 5201-0801-0-1060, Investiti-
onsprogramm Sportstätten) im HJ 2018 zur Verfügung. 
 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlagen: 
Kostenrahmen, Luftbild, Übersichtsplan 
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